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Prazisions-Dekade Typ 1427

Anmerkung:

Alle Angaben in der vorliegenden Dokumentation wurden mit grofder Sorgfalt erarbeitet, zusammengestellt
und unter Einschaltung wirksamer Kontrollmafnahmen reproduziert. Irrtiimer und technische Anderungen
sind vorbehalten. Die vorliegenden Informationen sowie die korrespondierenden technischen Daten
kénnen sich ohne vorherige Mitteilung andern. Kein Teil dieser Dokumentation darf ohne vorherige
Genehmigung durch den Hersteller reproduziert werden, oder unter Verwendung elektronischer Systeme
verarbeitet oder weiterverarbeitet werden.

Bauelemente, Gerate und Messwertsensoren von burster prazisionsmesstechnik (nachstehend ,Produkt®
genannt) sind das Erzeugnis zielgerichteter Entwicklung und sorgfaltiger Fertigung. Fur die einwandfreie
Beschaffenheit und Funktion dieser Produkte Ubernimmt burster ab dem Tag der Lieferung Garantie fur
Material- und Fabrikationsfehler entsprechend der in der Produktbegleitenden Garantie-Urkunde
ausgewiesenen Frist. burster schlieft jedoch Garantie- oder Gewahrleistungsverpflichtungen sowie
jegliche dartber hinausgehende Haftung aus fir Folgeschaden, die durch den unsachgemalen Gebrauch
des Produkts verursacht werden, hier insbesondere die implizierte Gewahrleistung der Marktgangigkeit
sowie der Eignung des Produkts fir einen bestimmten Zweck. burster Gbernimmt dartiber hinaus keine
Haftung flr direkte, indirekte oder beildufig entstandene Schaden sowie Folge- oder sonstige Schaden,
die aus der Bereitstellung und dem Einsatz der vorliegenden Dokumentation entstehen.

Seite 2



The measurement solution.

Konformitatserklarun g nach ENISO/IEC 17050-1:2010)
Declaration of conformity (in accordance with EN ISO/IEC 17050-1:2010)
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Typ 1427 Prazisions-Dekade

1. Einfuhrung

1.1 BestimmungsgemaRer Gebrauch

Die Widerstandsdekade 1427 ist eine prazise, programmierbare Widerstandsdekade flir einen
Messbereich zwischen 1,00 000 Q und 1 200 000 Q.

Die 1427 wurde fir die ParameterUberprifung von Widerstandsmessgeraten, Reglern und Messgeraten,
die externe Widerstande zur Messung von nicht-elektrischen GréRen nutzen, entwickelt. Der jeweilige
Widerstand wird durch eine Kombination von passenden physikalischen Widerstanden aufgebaut.

Die Dekade ist mit einer Zusatzfunktion zum direkten Simulieren der am weitesten verbreiteten
Temperatur Sensoren, Pt und Ni, ausgestattet.

Als Hauptkomponenten der Dekade werden Relais mit einer niedrigen Thermospannung und stabile
Folienwiderstande mit einem kleinen Temperaturkoeffizienten benutzt.

Die aktuellen Einstellungen zeigt die Dekade im Display auf der Frontseite. Die 1427 ist ein
hochentwickeltes Gerat mit einer eigenen Rekalibrierungsfunktion. Diese Funktion ermdglicht eine
Korrektur jeglicher Widerstandsabweichung, ohne mechanische Justierung.

Das Gerat ist speziell fir automatische Prifprozeduren ausgelegt. Eine RS232-Schnittstelle (optional
IEEE488-Bus) ermdglicht den Anschluss der Dekade an einen Computer.

1.2 Kundenservice

burster prazisionsmesstechnik gmbh & co kg
Talstralle 1-5

D-76593 Gernsbach

Telefon: 07224 —645-0

Fax: 07224 — 645 — 88

e-mail: info@burster.de

Seite 7



Prazisions-Dekade

Typ 1427

2.1

211

Geratebeschreibung

Lieferumfang

Version RS232

Widerstandsdekade 1427-V1xx
Netzkabel

Sicherung 1,0 AT
RS232-Kabel

Demoprogramm
Bedienungsanleitung
Prifbericht

2.1.2 Version IEEEA488

2.2

Widerstandsdekade 1427-V2xx
Netzkabel

Sicherung 1,0 AT
Demoprogramm
Bedienungsanleitung
Prifbericht

Montageset 19”

Zur Widerstandsdekade 1427 bietet burster ein Montageset fir den Einbau in ein 19”-3HE-Rack an.

Bestellnummer:

2316-Z001
VIn
I
& | 1Ii
i
] ! [ |
4 ! |
{ ) [
2/ EFENY
Abbildung 1: Rahmen zur Montage in einem 19”-Rack, passend zu 1427-Vxxx
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Typ 1427 Prazisions-Dekade
2.3  Aufbau

2.3.1 Elektrischer Aufbau

Die Widerstandselemente werden, in einem Binarsystem, mittels Reed-Relais, mit den
Output-Anschlisse der Dekade verbunden. Die Widerstande bestehen aus Metallfolie mit einem
niedrigen Temperaturkoeffizienten. Zusatzlich weisen die Relais eine niedrige Thermospannung auf.

Das Metallgehduse ist an die Erdungsbuchse angeschlossen. Somit stellt die Platine mit den
Widerstanden und den Relais einen eigenen mechanischen Block dar.

Die CPU-Einheit mit einem Ein-Chip-MikroController generiert alle notwendigen internen Kontroll-Signale.
Die Kalibrierdaten und Einstellparameter werden in einem EEPROM gespeichert.

2.3.2 Mechanischer Aufbau

Das Dekadengehause ist ein stabiles Tischgehduse aus Aluminiumprofil. Die Tastatur und das Display
sind auf der Vorderseite angebracht

Die Anschlussbuchsen, die Buchse fir das Netzkabel, die Sicherung, der Netzschalter, die
RS232-Buchse bzw. die IEEE488-Buchse und der Erdungsanschluss sind auf der Rickseite angebracht.
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Prazisions-Dekade Typ 1427
3. Anschliusse und Bedienelemente

3.1 Anschlisse

gt
' b J I I
:

|I m\ CE m ..:.. -.i.- I|
Abbildung 2: Die Rickseite der 1427

Die Ausgabe eines Widerstandes ist sowohl an den R4W als auch an den R2W Ausgangen moglich, Sie
finden diese auf der Rlckseite der 1427 Dekade.

An den oberen vier Ausgangen, R4W, ist der 2- und 4-Leiter-Anschluss der Widerstandsdekade. Wird Sie
als Pt- bzw. Ni-Sensor Simulator betrieben, ist dort der 2-,3- oder 4-Leiteranschluss. Der
Widerstandsbereich dieser Ausgange liegt zwischen 1 Q und maximal 10 kQ (R). Das obere Limit von ,R"
ist abhangig von den Vorgaben des Parameters ,4W < 2W* (siehe Kapitel: 5.2.3).

An der unteren Reihe der Ausgangen, Beschriftung R2W, ist lediglich der 2-Leiter Anschluss moglich. Der
Gesamtwiderstand dieser Ausgange liegt im Bereich zwischen R=1Q und 1,2 MQ. Der Wert des
unteren Limits ist abhangig von der Einstellung des Parameters ,4W < 2W* (siehe Kapitel: 5.2.3).

Die Dekade schaltet die Ausgange R2W und R4W automatisch, je nach Wert des Widerstandes. Kleine
Widerstandswerte werden immer an den R4W-Ausgangen ausgegeben.

Der Wert des Widerstandes, bei dem von den R4W- auf die R2ZW-Ausgange gewechselt wird, stellen Sie
im SETUP-Menu ein (Parameter ,4W<2W*, siehe Kapitel: 5.2.3). Dieser Punkt liegt im Bereich zwischen
0 Q und 10 kQ bei einer Auflésung von einem Ohm. Der Widerstand des vorgegebenen 4W<2W-Werts ist
an den R4W-Ausgangen verflgbar.

Wurde der ,4W<2W*“ Wert auf 0 Q gesetzt, werden lediglich die R2ZW Ausgange fir die Ausgabe genutzt.
Der empfohlene ,4W<2W* Wert liegt bei 2000 Q.

Aktive Ausgange werden von einer leuchtenden LED an Riickseite der Dekade gekennzeichnet.

Die linke Buchse, mit dem Erdungssymbol, ist mit dem Gehause verbunden.
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Typ 1427 Prazisions-Dekade
3.2 Tastatur

Abbildung 3:  Auf der Frontseite der 1427 befindet sich das Display und das Tastenfeld

Die Tastatur befindet sich auf der Frontseite der Dekade.

Numerische Werte kénnen Sie mit dem numerischen Teil der Tastatur eingeben. Die Tasten mit den
Nummern 2, 4, 6, und 8 haben gleichzeitig die Funktion von Cursortasten flr das Display.

Aufler den Numerischen gibt es noch die folgenden Tasten:

Key Bedeutung

MENU Offnen des ,SETUP/CALIBRATION® Menis

BSP Ldschen der zuletzt eingegebenen Ziffer

ESC Streichen des zuletzt eingegebenen Werts bzw. Verlassen des Eingabemodus
ENT Bestatigen des eingegeben Werts, des ausgewahlten Menlpunktes oder

umschalten zwischen der numerischen Funktion der Tasten 2, 4, 6 und 8 und der
Cursor-Function.

Das Umschalten wird durch das Symbol ,1” in der rechten unteren Ecke des
Displays angezeigt
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Prazisions-Dekade Typ 1427
3.3 Display

186, 888 =C
Ft.188 IFTZEE T

Abbildung 4: Das Display der 1427 ist zweizeilig

Das zweizeilige alphanumerische Display befindet sich auf der Frontseite der Dekade und wird zur
Anzeige jeglicher Information genutzt. Die Hauptwerte, z.B. simulierte Temperaturen oder ausgegebene
Widerstande werden in der oberen Zeile angezeigt.

Zuséatzliche Informationen werden in der unteren Zeile angezeigt.

Abhangig vom Status wird eines der folgenden Symbole in der rechten unteren Ecke angezeigt:

T Die Tasten 2, 4, 6 und 8 sind auf die Cursor-Funktion geschaltet.

2 Die Widerstandsdekade ist in die Funktion ,Fernsteuern®, iber RS232 (optional IEEE488),
geschaltet.
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Typ 1427 Prazisions-Dekade

4. Betriebsvorbereitung

Die Versorgungsspannung muss im Bereich zwischen 100 V und 240 V liegen, die Frequenz zwischen
47 und 63 Hz.

Die Prazisions-Dekade 1427 ist ein Laborgerat. Die Messgenauigkeit wird im Temperaturbereich
23 °C £ 5 °C erreicht.

Das Gerat ist fir den Einsatz in einer horizontalen oder schragen Position vorgesehen. Der
Schragenwinkel wird von den unteren FufRchen bestimmt.

> Stellen Sie das Gerat, nach dem Auspacken, auf einen flachen Tisch.

Wurde das Gerat auBerhalb des Bereichs der Referenztemperatur aufbewahrt:

> Warten Sie mindestens eine Stunde, bis sich die Temperatur stabilisiert hat.

4.1 Einschalten

> Dricken Sie auf den Netzschalter.

Dieser befindet sich auf der Riickseite der 1427.

Innerhalb von ungeféhr drei Sekunden nach dem Einschalten werden interne Tests durchgefuhrt.
Wahrend dieser Zeit zeigt das Display die Typenbezeichnung des Gerats bzw. den Hersteller.

Nachdem die Tests beendet sind, werden die Einstellungen des letzten Dekadenbetriebs Gbernommen.
Werkseinstellung ist der Widerstandsmodus, bei einem Wert von 100 Q (100 °F oder 100 °C, je nach
Einstellung).

4.2 Aufwarmphase

Die Dekade erreicht ihre spezifizierte Genauigkeit erst nach einer Aufwarmphase von zehn Minuten.
Sie kénnen sie jedoch sofort nach dem Einschalten einsetzen.

Hinweis:

Flhren Sie Rekalibrierungen erst nach Ablauf der Aufwarmphase durch.
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Prazisions-Dekade Typ 1427

5. Bedienung

5.1 Standard-Modus

Nach dem Einschalten geht die Dekade in den Standard-Modus. Im Display wird diese Information
angezeigt:

186, 888 =C
Ft.188 IFTZEE T

Die obere Zeile zeigt die simulierte Temperatur in ,°C* bzw. der generierte Widerstand in ,Q“ an.

Die untere Zeile zeigt den simulierten Temperatur-Sensor (Pt100), die eingestellte Temperaturscala,
IPTS68 bzw. IPTS90 nach dem IEC751 Standard oder US nach dem US/JIS Standard.

Das Pfeilsymbol in der rechten Ecke zeigt, dass die Cursor-Funktion der Tasten 2,4,6 und 8 aktiviert ist.
Mit den Tasten A und ¥ verdndern Sie den Wert der aktiven Zahl.
Mit den Tasten « und » verschieben Sie den Cursor nach rechts und links.

Zwischen dem Cursor- und dem Ziffernmodus wechseln:
» Drucken Sie die Taste ENT.

SETUP-Funktion aktivieren:
» Dricken Sie die Taste MENU.

5.1.1 Benutzen der Cursor-Tasten

Die Cursor-Tasten A und ¥ ermdéglichen lhnen das Erhéhen oder Verkleinern der Ziffer in der aktiven
Position. Die aktive Position wird durch das Symbol ,, “ unter der jeweiligen Ziffer gekennzeichnet.

Mit den Cursor-Tasten « und » verandern Sie die aktuelle Position des Cursors.

» Dricken Sie die ENT-Taste um zwischen Cursor- und Ziffern-Funktion der Tasten 2,4,6 und 8 zu
wechseln.

Ein Pfeil in der rechten unteren Ecke des Displays zeigt, dass die Tastatur in den Cursor-Modus
geschaltet ist.
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Typ 1427 Prazisions-Dekade

5.1.2 Numerisches Tastenfeld

Mit den Ziffern-Tasten kénnen Sie Temperatur- oder Widerstandswerte direkt eingeben.

Neu eingegebene Werte zeigt das Display zunachst in Klammern an.

186, 888 °C
[ 162.5 ]

Einen in Klammern gesetzten Wert bestatigen:
> Drlcken Sie die Taste ,ENT*.

Durch das Driicken der ENT-Taste werden die Tasten 2,4,6 und 8 in den Cursor-Modus versetzt.

Zuletzt eingegebene Ziffer I6schen
> Drucken Sie die Taste BSP.

Eingabemodus beenden

> Dricken Sie die Taste ,ESC* um den Eingabemodus zu beenden.

5.2 Hilfsparameter einstellen (SETUP-Men)

Die Eingabe bzw. Anzeige einiger Hilfsparameter ermdglicht der Einstell-Modus.

Function FPtlBa
Ft.184 T

So gelangen Sie in den Einstell-Modus:
> Drlcken Sie, im Standard-Modus, die Taste ,MENU".

Parameter aufrufen:

> Rufen Sie den jeweiligen Parameter mit den Cursor-Tasten A oder V¥ auf.

Eine Beschreibung der Parameter und deren Einstellméglichkeiten finden Sie im Anschluss
(Kapitel 5.2.1 bis 5.2.9).

So verlassen Sie das SETUP-Menii:
» Drlcken Sie die ,ESC".
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Prazisions-Dekade Typ 1427

5.2.1 Funktion (Function)
» Drlicken Sie, im Standard-Modus, die Taste ,MENU".

» Rufen Sie den Parameter ,Function“ mit der Cursor-Taste A bzw. ¥ auf.

> Stellen Sie die gewlinschte Funktion der Widerstandsdekade ein.
Benutzen Sie dazu die Cursor-Tasten < und ».
Die mdglichen Funktions-Modi finden Sie im Anschluss.
Die MenuUeintrage werden in der unteren Zeile dargestellt. Nach der Auswahl und dem Drucken der
ENT-Taste, wird die Bezeichnung der neu gewahlten Temperatur- bzw. Widerstandsfunktion in der

oberen Zeile angezeigt. Die ausgewahlte Funktion bleibt, auch nach dem Aus- und Einschalten des
Gerats, aktiv (ausgenommen die ,Short-“ und ,Open“-Funktion®)

R
Widerstandsfunktion. Sie konnen den Widerstand im Bereich von 1,00 000 Q bis 1 200 000 Q variieren.

Pt (68)

Simulation eines Pt Temperatursensors nach dem Standard IEC751 (Temperaturscala: IPTS68,
Koeffizient: 1,3850). Einstellbereich —200 °C bis 850 °C (-328 °F bis 1562 °F).

Sie kdnnen den Parameter RO (Widerstand bei 0 °C) im Bereich von 10 Q bis 20 000 Q variieren.

Pt (90)

Simulation eines Pt Temperatursensors nach dem Standard DIN EN 60751 (Temperaturscala: ITS90,
Koeffizient: 1,3851). Einstellbereich —200 °C bis 850 °C (-328 °F bis 1562 °F).

Sie kénnen den Parameter RO (Widerstand bei 0 °C) im Bereich von 10 Q bis 20 000 Q variieren.

Pt (US)

Simulation eines Pt Temperatursensors nach dem Standard US/JIS (Temperaturscala: ITS9O,
Koeffizient: 1,3916). Einstellbereich —200 °C bis 850 °C (-328 °F bis 1562 °F).

Sie kdnnen den Parameter RO (Widerstand bei 0 °C) im Bereich von 10 Q bis 20 000 Q variieren.

Ni

Simulation eines Ni-Temperatursensors nach dem Standard DIN 43760 (Koeffizient 6180). Einstellbereich
—60 °C bis 300 °C (-76 °F bis 572 °F).

Sie kdnnen den Parameter RO (Widerstand bei 0 °C) im Bereich von 10 Q bis 20 000 Q variieren.
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Typ 1427 Prazisions-Dekade

User

Vom Benutzer definierte Temperaturfunktion.

Standard ist ein NTC-Widerstandssensor, mit der Temperaturfunktion
R(T) = 330*exp( 450%((1/298,15) (1/(T+273,15)))) eingestellt.

Der Simulationsbereich liegt zwischen —30 °C und 110 °C.

Short (Version 1427-VX1X)

Simuliert ,Short” an den Ausgangen. ,Short* ist eine Option, die Sie extra bestellen missen.

Open (Version 1427-VX1X)

Simuliert ,Open®. ,Open* ist eine Option, die Sie extra bestellen missen.

5.2.2 R, (Pt, Ni) (Widerstand bei 0 °C)

Diese Funktion ermdglicht das Einstellen des Parameters R, flir Temperatursensoren. Die Einstellung
dieses Werts gilt sowohl fir Pt- als auch Ni-Sensoren.

Wert fur R, festlegen:
> Dricken Sie, im Standard-Modus, die Taste ,MENU".

> Rufen Sie den Parameter ,R0“ mit den Cursor-Tasten A oder ¥ auf.
» Schalten Sie die Tastatur in den Ziffern-Modus.

Driicken Sie dazu die Taste ,ENT".

> Geben Sie, mit dem Ziffernblock, den neuen Wert fur RO in Q ein.

Der erlaubte Bereich liegt zwischen 10 Q und 20 000 Q.

> Bestatigen Sie den neuen Wert.

Driicken Sie dazu die Taste ,ENT".
Damit ist die Einstellung von Ry beendet.

Hinweis:

Der neue Wert bleibt giltig, auch wenn die Dekade aus- und wieder eingeschaltet wurde.
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Prazisions-Dekade Typ 1427
5.2.3 Umschaltpunkt des aktiven Ausgangs bestimmen (4W<2W)

Mit dieser Funktion stellen Sie den Widerstandswert ein, bei dem die Dekade den aktiven Ausgang
automatisch vom R4W- auf den R2W-Anschluss oder zurtick verlegt.

Hoéhere Widerstandswerte als 10 000 Q sind lediglich an den R2W Anschllissen mdglich.

Niedrigere Werte als 10 000 Q sind sowohl an den R2W Anschlissen, als auch an den R4W Anschlissen
moglich. Der R4W-Anschluss bietet jedoch die héhere Genauigkeit.

Der unterstitzte Bereich liegt, beim R4W-Anschluss, zwischen 1 bis 10 000 Q.

Umschaltwert festlegen:
» Dricken Sie, im Standard-Modus, die Taste ,MENU*.

» Rufen Sie den Parameter ,4W<2W*“ mit den Cursor-Tasten A bzw. V¥ auf.
> Schalten Sie die Tastatur in Ziffern-Modus.
Driicken Sie dazu die Taste ,ENT".
» Geben Sie, mit dem Ziffernblock, den neuen Wert ein.
> Bestatigen Sie den neuen Umschaltwert.
Drucken Sie dazu die Taste ,ENT".
Damit ist ein neuer Umschaltpunkt fur den aktiven Ausgang bestimmt.

Hinweis:

Der neue Wert bleibt giiltig, auch wenn die Dekade aus- und wieder eingeschaltet wurde.

5.2.4 Einheit fur Temperaturen festlegen (T. unit)
» Dricken Sie, im Standard-Modus, die Taste ,MENU*.
> Rufen Sie den Parameter ,T. unit® mit den Cursor-Tasten A bzw. ¥ auf.
> Stellen Sie, mit den Tasten € und P die gewiinschte Einheit ein.
Méoglich sind die Einheiten ,Celsius® (°C) und ,Fahrenheit® (°F).
Beide Einheiten werden in der unteren Zeile der Anzeige eingeblendet.
> Bestatigen Sie die jeweilige Einheit fir die Temperatur.
Driicken Sie dazu die Taste ,ENT".
Damit ist die Einheit fir Temperaturen festgelegt.

Hinweis:

Der neue Wert bleibt giiltig, auch wenn die Dekade aus- und wieder eingeschaltet wurde.
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5.2.5 Lautstarke des Tastenklicks einstellen (Volume)

» Drlcken Sie, im Standard-Modus, die Taste ,MENU".
> Rufen Sie den Parameter ,Volume® mit den Cursor-Tasten A bzw. ¥ auf.
> Stellen Sie die gewlinschte Lautstarke mit den Tasten « und » ein.

Sie kdnnen die Lautstarke des Tastenklicks stufenweise festlegen. Dazu stehen Ihnen 15 Stufen
zur Verfugung. ,00“ bedeutet kein Tastenklick, ,,15“ bedeutet laut.

Die neu eingestellte Lautstarke fir den Tastenklick ist lediglich innerhalb des Parameters
,volume® aktiv. Damit sie auch aulRerhalb dieses Parameters aktiv ist, missen Sie die Lautstarke
bestatigen.

> Bestatigen Sie die neue Lautstarke mit einem Druck auf die Taste ,ENT".

Damit ist die Einstellung der Lautstarke fur den Tastenklick beendet.

5.2.6 Baudrate RS232 einstellen (optional IEEE488 Adresse)
Bei einer Dekade mit RS232-Schnittstelle dient diese Funktion zum Einstellen der Ubertragungsrate in
Baud (Bd).

Baudrate bei einer Dekade mit RS232-Schnittstelle einstellen:
> Dricken Sie, im Standard-Modus, die Taste ,MENU".

> Rufen Sie den Parameter ,Baud rate RS-232“ mit den Cursor-Tasten A oder ¥ auf.
> Stellen Sie die gewiinschte Ubertragungsrate mit den Tasten <« und » ein.

Diese Ubertragungsraten sind méglich:

o 300Bd

o 600 Bd

o 1200 Bd
o 2400 Bd
o 4800 Bd
o 9600 Bd
o 19200 Bd

Die Ubertragungsraten werden in der unteren Zeile der Anzeige angezeigt.

> Bestatigen Sie die neue Ubertragungsrate mit der Taste ,ENT*.

Sobald Sie die Taste ,ENT* gedriickt haben wird die neue Baudrate in die obere Anzeigenzeile
geschrieben.

Damit ist die Einstellung der Baudrate beendet.

Hinweis:

Der neue Wert bleibt giltig, auch wenn die Dekade aus- und wieder eingeschaltet wurde.
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Adresse einer Dekade mit IEEE488 einstellen (IEC addr):

Bei einer Dekade, die mit der IEEE488 Schnittstelle ausgertstet ist, wird hier die IEEE488 Adresse
eingestellt.

Die Adresse muss im Bereich zwischen ,,0“ und ,30“ liegen.

5.2.7 Anzeigenbeleuchtung (Lightning)

Mit diesem Parameter aktivieren oder deaktivieren Sie die Beleuchtung der Anzeige.

Wenn Sie an der Dekade keine Taste driicken, schaltet sich die Beleuchtung automatisch nach einer
bestimmten Zeit aus.

Um eine Zeit einzustellen:
» Dricken Sie, im Standard-Modus, die Taste ,MENU".

> Rufen Sie den Parameter ,Lightning“ mit den Cursor-Tasten A bzw. V¥ auf.

> Wahlen Sie mit den Tasten <« und » die Zeit, nach der die Beleuchtung automatisch
ausgeschaltet wird.

Diese Einstellungen sind moglich:

o ,OFF* (Beleuchtung ausgeschaltet),

o ,30 s" (Die Beleuchtung schaltet sich 30 Sekunden nach dem letzten Tastendruck aus).
o ,5m“(Die Beleuchtung schaltet sich 5 Minuten nach dem letzten Tastendruck aus).

o ,ON*(Beleuchtung eingeschaltet).

Der ausgewahlte Parameter wird in der unteren Zeile angezeigt.
> Bestatigen Sie die neue Einstellung mit der Taste ,ENT*.
Damit wird die neue Einstellung in die obere Zeile geschrieben.

Sobald die neue Einstellung in die obere Zeile geschrieben wurde, ist die Zeit eingestellt, nach der die
Anzeigenbeleuchtung erlischt.
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5.2.8 Passwort fiir Kalibrier-Modus einstellen (Cal. code)

Fir den Zugriff auf den Kalibrier-Modus mussen Sie ein flinfstelliges Passwort eingeben. Ist das Passwort
auf ,00000“ eingestellt, wird diese Information angezeigt. Andernfalls zeigt die Dekade lediglich ,*****“,

Enter password :
BaaEE

Hinweis:

Notieren Sie sich das Passwort. Sollten Sie das Passwort fur den Kalibrier-Modus vergessen, missen Sie
die Dekade an burster senden.

Passwort andern:
> Dricken Sie, im Standard-Modus, die Taste ,MENU".

> Rufen Sie den Parameter ,Cal. code” mit den Cursor-Tasten A bzw. V¥ auf.
» Schalten Sie die Tastatur in den Ziffern-Modus.

Driicken Sie dazu die Taste ,ENT".

Wenn das alte Passwort ,00000“ lautet:

» Geben Sie, mit dem Ziffern-Block, das neue Passwort ein.
> Bestatigen Sie das Passwort mit der Taste ,ENT".

Das Passwort wird nicht im Men( angezeigt.

Wenn ein anderes Passwort eingestellt ist:

> Geben Sie das alte Passwort ein.
> Bestatigen Sie das alte Passwort mit der Taste ,ENT".
Nach der korrekten Eingabe des alten Passworts, zeigt die Dekade ,00000.
» Geben Sie, mit dem Ziffern-Block, das neue Passwort ein.
> Bestatigen Sie das Passwort mit der Taste ,ENT".
Das Passwort wird nicht im Menu angezeigt.

Hinweis:

Das neue Passwort bleibt gliltig, auch wenn das Gerat aus- und wieder eingeschaltet wurde.
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5.2.9 Seriennummer (Serial n.)

Zeigt die Seriennummer der Dekade an.

Seriennummer anzeigen:
> Dricken Sie, im Standard-Modus, die Taste ,MENU*.

» Rufen Sie den Parameter ,Serial n.“ mit den Cursor-Tasten A bzw. ¥ auf.

Das Display zeigt nun die Seriennummer der Dekade.
Hinweis:

Dieser Parameter ist unveranderlich.
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5.3 Kalibrier-Modus

In diesem Modus rekalibrieren Sie die Widerstandselemente der Dekade.

Um Zugriff zum Kalibiermodus zu bekommen:

> Dricken Sie im Standard-Modus, zweimal auf diese Taste ,MENU".

Im SETUP -Modus mussen Sie nur einmal auf die Taste ,MENU" drlicken.

Vor dem Kalibrieren mussen Sie das richtige Passwort eingeben. Ohne dieses Passwort wird der Zugriff
auf den Kalibriermodus verweigert.

Die Standard-Werkseinstellung des Kalibrierpassworts ist ,,00000¢.

Enter rassword :
ARAEA

Um zum Standard-Modus zuriuickzukehren:
> Dricken Sie auf die Taste ,ESC".

Die Rekalibrierungsprozedur besteht aus dem Messen von 36 Basis-Widerstandswerten und der Eingabe
der aktuell gemessenen Werte. Wahrend der Kalibrierung kénnen Sie die Werte mit den Tasten A und ¥
verandern.

Hinweis:

Die nominalen Werte kénnen variieren, dies hat jedoch keinen Einfluss auf die Genauigkeit.

In der folgenden Tabelle sind die nominalen Werte der Kalibrierpunkte und die verlangte
Rekalibrierungsgenauigkeit beschrieben:

Tabelle 1: Kalibrierpunkte und verlangte Genauigkeit
Standard (Anschluss) |Nominaler Wert Verlangte Genauigkeit
ROO (R4W) 200 1 mQ
RO1 (R4W) 390 1 mQ
R02 (R4W) 7.80Q 1 mQ
RO3 (R4W) 154 Q 1 mQ
R04 (R4W) 30,5 Q 1 mQ
RO5 (R4W) 60,5 Q 1 mQ
R06 (R4W) 120 Q 2mQ
RO7 (R4W) 237 Q 3mQ
RO8 (R4W) 464 Q 6 mQ
R09 (R4W) 909 O 15 mQ
R10 (R4W) 1780 Q 30 mQ
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Standard (Anschluss)

Nominaler Wert

Verlangte Genauigkeit

R11 (R4W)

3480 Q

100 mQ

R12 (RAW) 6870 Q 250 mQ
R13 (RAW) 13,5 kQ 500 mQ
R14 (R4AW) 26,6 kQ 10
R15 (RAW) 52,2 kQ 50
R16 (RAW) 103 kQ 100Q
R17 (RAW) 202 kQ 20 Q
R18 (R4W) 398 kQ 40 Q
R19 (RAW) 780 kQ 80 Q
R20 (R4W) 1540 kQ 200 Q
R21 (RAW) 3020 kQ 400 Q
R22 (R4W) 5920 kQ 1kQ
R23 (RAW) 12 MQ 5kQ
R24 (R4W) 23 MQ 50 kQ
R25 (RAW) 48 MQ 200 kQ
R26 (R4W) 100 MQ 500 kQ
R27 (R2W4W) 1780 Q 40 mQ
R28 (R2W4W) 3830 Q 80 mQ
R29 (R2W4W) 7870 Q 100 mQ
R30 (R2W4W) 15,8 kQ 200 mQ
R31 (R2W4W) 34 kQ 500 mQ
R32 (R2W4W) 75 kQ 10
R33 (R2W4W) 150 kQ 40
R34 (R2W4W) 301 kQ 10Q
R35 (R2W4W) 602 kQ 20 Q

Seite 24



Typ 1427 Prazisions-Dekade m

5.3.1 Empfohlene Anschlisse fir das Standard-Ohmmeter:

R4W-Anschlusse fur die Kalibrierpunkte R00 bis R26:

digitales Ohmmeter
Li Lu Hu Hi

aiy
i
LN
ti[:
<

Efines e -
S |
IEEE &18 { E & : : /ll
R2W Anschliissen fiir die Kalibrierpunkte R27 bis R35:
digitales. Ohmmeter

Li Lu Hu Hi
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5.3.2

>

Seite 26

Kalibrieren
Stellen Sie den ersten Kalibrierpunkt (Widerstandselement) ein.
Benutzen Sie zum Einstellen des Elements die Tasten A und V.
Messen Sie den Widerstand des ausgewahlten Elements.

Nutzen Sie dazu ein Ohmmeter mit einer angemessenen Genauigkeit im 2-Leiter- und
4-Leiter-Anschluss.

Schalten Sie die Tastenbelegung auf numerisch.

Driicken Sie dazu die Taste ,ENT".

Geben Sie den gemessenen Widerstandswert in Ohm (Q) ein.

Sie finden den Original-Wert in der oberen Reihe und den neu eingegebenen Wert in der Unteren.

Rog  o2.400BB8 i
6. 200

Bestatigen Sie den neuen Wert durch einen Druck auf die Taste ,ENT*.

Wiederholen Sie die beschriebene Prozedur fir alle Widerstandselemente.
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6. Uberpriifen der Dekade

Die Uberprifung der Dekade basiert auf der Messung von bestimmten Wiederstdnden an den
Ausgangsbuchsen der Dekade, mit einem Standard-Multimeter

6.1 Benotigte Ausrustung

Sie bendtigen ein Ohm-Meter mit einer nominellen Genauigkeit von 0,001 % im Bereich von 1 Q bis
1,2 MQ (z.B. Wavetek 1281, FLUKE 8508 oder ahnlich).

6.2 Dekade einstellen
» Schalten Sie die Dekade in den Widerstands-Modus.
> SchlieRen Sie das Standard-Multimeter an den Ausgangs-Buchsen an.

> Benutzen Sie die 4-Leiter-Technik.

6.3 Ablauf des Tests

e Uberprifung des Ausgangswiderstands an den R4W-Anschlissen.

e Uberpriifung des Ausgangswiderstands an den R2W-Anschliissen.

6.4 Parameter-Uberpriifung

Um die Parameter-Uberpriifung durchzufiihren:

» Schalten Sie beide Gerate ein.
» Warten Sie mindestens eine Stunde.

Beide Gerate mussen sich wahrend dieser Zeit, im Labor, bei einer Temperatur von 23+2 °C
stabilisieren.

Nachdem die Wartezeit voriber ist und die Gerate sich stabilisiert haben:
> Verbinden Sie die R4W-Anschlisse der Dekade mit dem Standard-Ohmmeter (Multimeter).

> Setzten Sie den Wert ,4W<2W* auf 10 kQ.
Dieser Wert wird im Menl ,SETUP“ eingestellt.

> Uberpriifen Sie die Werte der einzelnen Punkte anhand der Tabelle ,Maximale Abweichungen
(R4W-Anschliisse)”.
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Tabelle 2:  Maximale Abweichungen (R4W-Anschliisse)

nominaler Wert [QQ] | max. Abweichung [mQ]
1,00000 3,03
2,00000 3,06
5, 00000 3,15
10,00000 3,3
20,0000 3,6
50,000 4.5
100,000 6,0
200,00 9,0
500,00 25
1000,0 50
2000,0 100
5000,0 750
10000,0 1500

» Verbinden Sie nun das Standard-Ohmmeter mit den R2W-Anschlissen der Widerstandsdekade.

Nutzen Sie, fir den Bereich bis 10 kQ den 4-Leiteranschluss. Oberhalb dieses Wertes konnen Sie
sowohl der 2-Leiter- als auch der 4-Leiter-Anschluss nutzen.

» Setzten Sie, im Menl ,SETUP®, die Funktion ,4W<2W* auf 0 Q.

> Uberprifen Sie die Werte der einzelnen Punkte anhand der Tabelle (Maximale Abweichungen an
den R2W-Anschllissen).
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Tabelle 3: Maximale Abweichungen an den R2W-Anschliissen

nominaler Wert [QQ] | max. Abweichung [Q]
1,00000 0,01
10,00000 0,011
100,000 0,015
1000,0 0,060
2000,0 0,1
5000,0 0,25
10000,0 0,5
20000,0 1,0
50000 2,5
100000 5,0
200000 20
500000 50
1000000 100
1200000 120
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7. Fernbedienung

Die Standard Version der 1427 ist mit einer RS232-Schnittstelle ausgeristet.

Die Version |IEEE488 ist im Kapitel 7.2: ,Fernbedienung an der IEEE488-Schnittstelle (optional)*

beschrieben.

Der Grofteil der Befehle ist fur beide Versionen gleich.

71 Fernbedienung an der RS232

e Maogliche Ubertragungsraten liegen zwischen 300 und 19 200 Bd (Boud).
e Anzahl der Daten-Bits ist 8
¢ Anzahl der Stoppbits 1

e Kkeine Paritat.

Weitere Informationen zu den Baudraten finden Sie im Kapitel 5.2.6.

Fir die Kontrolle des Datenflusses wird weder ein Harware-Protokoll

Softwareprotokoll (XON/XOFF) benutzt.

Die RS232-Leitung ist von anderen elektrischen Leitungen galvanisch isoliert.

RS232-Anschluss

OHONOHOLO)
Og Os O7 Oe

Abbildung 5: 9-Pin-Buchse SUB-D (Blick auf die Geraterlickseite)

Pin Beschriftung Orientierung Beschreibung
2 TXD output Sender

3 RXD input Empfanger

5 GND - Erde

Bauform des Kabels zwischen Dekade und Computer (Konfiguration 1:1)

Computer SUB-D1 SUB-D2 1427
Empfanger 2 2 Sender
Sender 3 3 Empfanger
Erde 5 5 Erde
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7.2 Fernbedienung an der IEEE488-Schnittstelle (optional)
Die folgende Befehlsliste ist flir Versionen der Dekade mit IEEE488-Schnittstelle gultig.

Die Dekade hat die folgenden Funktionen, basierend auf den IEEE488-Bus-Befehlen.

SH1, AH1, T5, L3, RL1, DC1

Die 1427 mit IEEE488-Schnittstelle erkennt, zusatzlich, diese allgemeinen Befehle:
,DCL"

Device Clear — Versetzt die 1427 in den Auslieferzustand.

,SDC*

Selected Device Clear - Versetzt die 1427 in den Auslieferzustand.

,GTL"

Go To Local — Schaltet die Fernbedienung aus.

,LLO®

Local Lock Out — Schaltet die lokale Bedienung aus. Das bedeutet, die 1427 kann nur noch Uber die
Fernbedienung gesteurt werden.

Weitere Befehle sind identisch mit den Befehlen fir die RS232-Schnittstelle. Eine detaillierte
Beschreibung finden Sie in den Kapiteln 7.3: ,Befehle” und 7.4 ,Befehlsliste®.

L
=

xf.-.p'

Abbildung 6: Steckerbelegung der IEEE488-Schnittstelle
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7.3 Befehle

Die Kommunikation zwischen der Dekade und dem Computer besteht aus den beiden
Kommunikationsarten ,Befehl-Antwort* bzw. ,Abfrage-Antwort®.

Ein Befehl besteht jeweils aus einem Aufruf gefolgt von einem Parameter. Er wird mit einem der
Kontrollzeichen <cr> oder <If> beendet.

Die Antwort endet mit den Kontrollzeichen <cr><If>.

Wird ein unbekannter Befehl empfangen, so gibt die 1427 den String ,?<cr><If>" zurlick. Einen korrekt
ausgefiihrten Befehl bestéatigt sie mit dem String ,Ok <cr><If>".

Wird eine korrekte Anfrage empfangen, gibt die 1427 die Antwort im oben beschriebenen Format aus.

Alle Befehle miissen die Zeichen <cr> oder <If> am Ende enthalten. Es konnen sowohl kleine als auch
grof3e Buchstaben benutzt werden.

7.3.1 Syntax

<DNPD>

Dezimale Numerische Programmdaten, diese Zeichenfolge steht fur dezimale Zahlen, mit oder ohne
Exponent.

<CPD>

Zeichen Programm Daten: Ublicherweise steht diese Zeichenfolge fir eine Reihe von alternativen
Zeichen,zB.{0]1]2] 3}

?

Far die Abfrage nach dem Wert eines bestimmten Parameters wird das Fragezeichen benutzt.

(?)
Diese Zeichenfolge steht fur die Abfrage nach einem Parameter, der durch den jeweiligen Befehl
gekennzeichnet wird. . Dieser Befehl ermoglicht das Setzen eines bestimmten Werts.

<cr>

,carriage return”. ASCII-Code 13. Durch diesen Code wird eine Zeile eingefugt.

<If>

.line feed“. ASCII-Code 10. Durch diesen Code wird eine Zeile eingefigt.
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7.4 Befehlsliste

7.4.1 Wert setzten bzw. lesen

A (?) <DNPD>

Dieser Befehl setzt einen Widerstands- (Widerstandsfunktion) oder einen Temperaturwert
(Temperatursensor-Simulations-Funktion).

<DNPD>

Steht flr einen Widerstandswert in Ohm oder eine simulierte Temperatur in °C. Ist der Temperatur-Modus
aktiv, sind sowohl positive als auch negative Werte erlaubt.

Im Widerstands-Modus sind dagegen nur positive Werte erlaubt.
Die Grenzwerte finden Sie im Kapitel 9: ,Technische Daten®.
Im Fall eines Befehls, bestatigt die Dekade eine korrekte Einstellung mit dem String: “OK <cr><If>”.

Im Fall einer Abfrage, gibt die 1427 den gesetzten Widerstand bzw. die gesetzten Temperatur aus. Sie
verwendet dazu das Format (Zahl mit Nachkommastellen), auf das das Display eingestellt ist.

Zum Beispiel wird der Wert —120 °C als —120.000<cr><If> zurtickgegeben. Positive Werte werden ohne
Vorzeichen Ubermittelt.

Beispiel:

Der Befehl ,A123.564 <cr>“ setzt die Temperatur 123.564 °C, wenn die Dekade auf
Temperatur-Simulation eingestellt ist.

Ist die Dekade jedoch in den Widerstandsmodus geschaltet, wird sie auf 123.564 Q eingestellt.

Wird lediglich die Abfrage ,A?“ gesendet, gibt die Dekade die Antwort im Format
»123.564<cr><If>" zurlck.
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7.4.2 Funktion einstellen (Function)

F<CPD> {0]1]2|3|4]|5|S|0O}

Die folgenden Funktionen stehen zur Verfigung:

Code |Funktion
0 Widerstandsmodus

1 Temperatursensor-Simulation Pt(68)

Temperatursensor-Simulation Pt(90)

Temperatursensor-Simulation Pt(US)

Ni-Temperatursensor-Simulation

Benutzer-Temperatursensor-Simulation

»Short“-Simulation (Zusatzfunktion, muss extra bestellt werden)

olw|lao|r|w|N

,Open“-Simulation (Zusatzfunktion, muss extra bestellt werden)

Die 1427 bestatigt das Ausflihren mit dem String ,OK <cr><If>“,

Beispiel:

.F1<cr>* stellt die Simulation eines Pt100 mit der Temperaturskala IPTS6E8 ein.

7.4.3 1/D (Gerateidentifikation)

*IDN?

Die Antwort auf diese Abfrage enthalt den Namen des Herstellers, die Typ-Nummer, die Seriennummer
und die Firmware-Version der Dekade.

Beispiel:
Auf die Abfrage ,*IDN?<cr>* antwortet die Dekade:

,BURSTER,1427,462351,2.4 <cr><If>“.
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7.4.4 RO einstellen / auslesen

R (?) <DNPD>

Dieser Befehl bestimmt den Widerstandswert bei 0 °C.
Das Einstellen von RO ist bei allen simulierten Temperatursensoren mdglich.
<DNPD>

Steht fir den Widerstandswert Ry in Q. Die Grenzen finden Sie im Kapitel 9: ,Technische Daten“. Die
1427 bestatigt die Ausfuhrung mit dem String ,OK <cr><If>“.

Im Falle einer Anfrage gibt die 1427 den eingestellten Wert in Q aus.

Beispiel:
»,R100 <cr>“ stellt den Wert R, auf 100 Q (Pt100, Ni100).

Nach der Anfrage ,R?<cr> gibt die Dekade den String ,,100<cr><If>* aus.

7.4.5 Einstellen der Einheit fur die Temperatur (T. unit)

U<CPD>{0]|1}

Dieser Befehl stellt die Einheit fir Temperaturen ein.

Code |Funktion
0 Grad Celsius, °C

1 Grad Fahrenheit, °F

Die 1427 bestatigt die Ausfihrung mit dem String ,OK <cr><If>*

Beispiel:

,UO<cr>“ stellt °C als Einheit fir Temperaturen ein.
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7.4.6 Status Report

V?

Die 1427 gibt den Gerate-Status in der Form ,FxUx <cr><If>“ aus. An den Stellen des ,x“ stehen Werte,
die auf den aktuellen Status der Dekade bezogen sind. (vgl. Kapitel 7.4.2: ,Funktion einstellen (Function)*
und 7.4.5: Einstellen der Einheit fir die Temperatur (T. unit)“).

Beispiel:

Nach der Abfrage ,V?7<cr>* gibt die Dekade den String ,F2UO<cr><If>*aus. Das bedeutet, die
aktuelle Einstellung ist Pt90 und ,°C* als Einheit fir Temperaturen.

7.4.7 Werte fur das Umschalten zwischen den Anschliissen 2W und 4W
(4W<2W)

W (?) <DNPD>

Dieser Befehl definiert den Wert, bei dem der ausgegebene Widerstand von R4W auf R2W geschaltet
wird und umgekehrt.

<DNPD>
Steht fiir den Widerstandswert in Q. Die Grenzen finden Sie im Kapitel 9: ,Technische Daten®.

Die 1427 bestatigt die Ausfihrung mit dem String ,,Ok <cr><If>”", Im Falle einer Anfrage gibt die 1427 den
Wert in Q zurtck.

Beispiel:
,W2000<cr>" setzt den Wert auf 2000 Q.

Nach der Abfrage ,W?<cr>" gibt die Dekade den String ,2000<cr><If>" aus.
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8. Demoprogramm

Um einen einfachen Betrieb der Dekade, vom Computer aus, zu ermdglichen und um die
RS232-Verbindung (IEEE488-Bus) des Instruments zu Uberprifen, wird mit der Dekade ein einfaches
Betriebssystem ausgeliefert.

Die Installations-CD enthalt ein Programm (fur WIN95/98/ME/NT/2000/XP/WIN7/WIN8), das Ihnen die
Kommunikation mit 1427 Gber eine serielle Standard-Leitung (IEEE488) ermoglicht, so kénnen Sie einen
Wert oder eine Funktion der Dekade einstellen.

Fir eine |IEEE488-Verbindung bendtigt das Demoprogramm eine exakt konfigurierte
National-Instruments-IEEE488-Karte.
8.1.1 Programminstallation
> Starten Sie die Datei ,SETUP.EXE".
Das Installationsprogramm fragt nun nach dem Zielverzeichnis (vordefiniert ist ,R Decade”).
> Geben Sie das gewtlinschte Verzeichnis ein bzw. bestatigen Sie ,R Decade®.

Das Installationsprogramm fuhrt jetzt die Installation aus.

Die Datei ,UNINST.EXE® wird, fur eine eventuelle Deinstallation, ebenfalls in das ausgewahlte
Verzeichnis kopiert.
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8.1.2 Programmbeschreibung

Sobald Sie das Programm “R Decade” starten, wird dieses Fenster angezeigt.

£3 Resistance decade EIE]E|
Output Function
. o
40.000
; Pt (5 -
RO (Pt, Mi) ot 00
;WU it
A = 2 i —] FEUs)-
E F- Mi-

Communication Rate CUmPUr[

RS232 w  2)19200 ZCOMS  Open Exit

Abbildung 7: R Decade

> Stellen Sie zunachst die richtige Schnittstelle ein (RS232 oder IEEE488).

Zum Einstellen der Schnittstelle dient das Element ,Communication“. Der Standard ist RS232.
Wenn Sie die Dekade Uber die RS232-Schnittstelle ansteuern méchten:
> Geben Sie die Baudrate und die serielle Schnittstelle an, an der das Gerat angeschlossen ist.
> Klicken Sie auf den Button ,Open®.

Nachdem Sie diesen Button angeklickt haben, prift das Programm die Verbindung zur Dekade.

Sobald die Dekade gefunden ist, kdnnen Sie diese, Uber die Software ansteuern.
Wenn Sie die Dekade Uber die IEEE488-Schnittstelle ansteuern mdchten:
> Geben Sie die IEEE488 Adresse an.
> Klicken Sie den Button ,Open® an.

Nachdem Sie diesen Button angeklickt haben, prift das Programm die Verbindung zur Dekade.

Sobald die Dekade gefunden ist, konnen Sie diese, Uber die Software ansteuern.

Ausgabewert einstellen

> Geben Sie den gewlinschten Wert im Fenster ,Output® oder Gber die Tasten A und V¥ ein.

Beenden des Programms

» Klicken Sie auf den Button ,Exit".

Seite 38



Typ 1427

Prazisions-Dekade

9.

Technische Daten

Lediglich Werte, Funktionen und Bereiche mit einer relativ oder absolut gekennzeichneten Genauigkeit,
bzw. mit spezifizierten Grenzen, werden garantiert.

Widerstandsbereich

1,00 000 Q bis 1 200 000 Q
SHORT, OPEN (nur bei Version 1427-Vx1x)

Pt Sensor Temperatur Simulation

-200,000 °C bis 850,000 °C (-328 °F bis 1562 °F)

Ni Sensor Temperatur Simulation

-60,000 °C bis 300,000 °C (-76 °F bis 572 °F)

Thermosensor Typen Pt10 bis Pt20 000, Ni10 bis Ni20 000

Auflésung 0,000 01 Q fur 1,00000Q bis 10,00 000 Q
0,0001Q  fur 10,0001 Q bis 100,0 000 Q
0,001 Q far 100,001 Q bis 400,000 Q
0,01 Q far 400,01 Q bis 1200,00Q
0,1Q far 1 200,1 Q bis 30000,0Q
10 far 30 000 Q bis 1200000 Q
0,001 °C far Pt10 bis Pt300 und Ni10 bis Ni300
0,01 °C fur ~ Pt301 bis Pt10 000 und Ni301 bis Ni10 000

Pt-Temperatur-Standards

IEC 751 (1,3850 fiir IPTS68)
DIN EN 6075 (1,3851 fir ITS90)
US (USHIS) (1,3916)

Ni-Temperatur-Standards

DIN 43760 (6180)

Temperatur-Koeffizient

<1 ppm/°C (1 Q bis 2000 Q) an R4W
<1 ppm/°C (100 Q bis 1200 kQ) an R2W
<5 ppm/°C (2 kQ bis 10 kQ) an R4W

maximal abgegebene Leistung

0,3W

maximale Spannung

50 V Gleichspannung, 50 V effektive Wechselspannung an R4W
50 V Gleichspannung, 50 V effektive Wechselspannung an R2W

Belegung der Ausgange

2- bzw. 4-Leiter-Anschluss

Belegung bei
Temperatur-Sensoren

2-, 3- oder 4-Leiter-Anschluss

Reaktionszeit*

6 ms

Anschlisse (Ausgange)

Instrumenten Anschlisse, Durchmesse 4 mm, vergoldet

Schnittstelle

RS232 als Standard (optional IEEE488)

Energieversorgung

100-240 V AC, 47-63 Hz

Energieverbrauch

max. 10 VA
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Schutzklasse

| nach EN61010

externe Sicherung

T10A

interne Sicherung

T2,0AH

Referenztemperatur +18 °C bis +28 °C
Betriebstemperatur +5 °C bis +40 °C
Lagertemperatur -10 °C bis +50 °C
Gehdause ALU (Aluminium)

Abmessungen (Tischgerat)

Breite: 250 mm
Hohe: 100 mm
Tiefe: 390 mm

Abmessungen (19” Modul)

Breite: 483 mm
Hohe: 133 mm
Tiefe: 390 mm

Gewicht

4,5 kg

Isolationswiederstand
zwischen den Ausgédngen und
dem Gehause

>2 GQ (bei 500 V Gleichspannung)

*Reaktionszeit bezeichnet den Zeitintervall zwischen der Eingabe eines Wertes an der Tastatur bzw. dem
Empfang eines Befehls von der Fernsteuerung und dem Setzen des Signals an den Ausgangen.

Hinweis:

Lediglich die Daten, bei denen eine Toleranz oder ein Bereich (band of limits) angegeben ist sind
getestet. Alle anderen Werte haben lediglich einen informativen Charakter.

Hinweis:

Wahrend des Umschaltens wird der Stromkreis (resistance circuit) fur etwa eine Millisekunde gedffnet.
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9.1

Die spezifizierte Genauigkeit erreicht die Dekade nach einer Warmlaufphase von ca.10 Minuten in einem
Temperaturbereich von 23 °C £5 °C.

Genauigkeit

Ungenauigkeiten  enthalten  Langzeitstabilitdt, = Temperatur-Koeffizient, Linearitdt, Last und

Leitungsregulation und die Streuung bei der Produktion gegentiber nationalen Kalibrier Standards.
Die Genauigkeit wird in Prozent des gegebenen Wertes angegeben.

Die Spezifikation der Genauigkeit ist ein Jahr gultig.

Tabelle 4:  Widerstandsgenauigkeit bei R4W
Bereich Genauigkeit
1Q-400Q 0,003 % + 3 mQ

400 Q - 2000 Q 0,005 %

2000 Q — 10000 Q 0,015 %

Die maximale Thermospannung an den Ausgangen R4W betragt, im Bereich 1 Q bis 2 kQ, 1 yVv
und, im Bereich von 2 kQ bis 10 kQ, 5 yV.

Tabelle 5:  Widerstandsgenauigkeit bei R2W
Bereich Genauigkeit
1Q-2000Q 0,005 % + 10 mQ

2 kQ - 200 kQ 0,005 %

200 kQ — 1200 kQ 0,01 %

Die maximale Thermospannung an den Ausgangen R2W betragt im Bereich von 1 Q bis 2 kQ
5 pV und im Bereich von 2 kQ bis 1,2 MQ 15 pV.

Tabelle 6: Genauigkeit bei der Simulation eines Pt-Temperatur-Sensors
Bereich Pt100 (R4W) | Pt200 (R4W) | Pt500 (R4W) | Pt1000 (R4W) |Pt10000 (R2W)
-200 bis 200 °C |0,02 °C 0,02 °C 0,02 °C 0,04 °C 0,04 °C
200 bis 500 °C  |0,03 °C 0,04 °C 0,06 °C 0,1°C 0,06 °C
500 bis 850 °C | 0,04 °C 0,06 °C 0,15°C 0,2°C 0,1°C

Tabelle 7: Genauigkeit bei der Simulation eines Ni-Temperatur-Sensors
Bereich Ni100 (R4W) Ni1000 (R4W) Ni10000 (R2W)
-60 bis 300 °C 0,02 °C 0,04 °C 0,04 °C
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SHORT und OPEN Simulation (nur bei Version 1427-VX1X)

Wourde die Funktion SHORT gewahlt, liegt der Ausgangswiderstand unterhalb von 100 mQ (typisch sind
50 mQ). Der maximal erlaubte Strom liegt bei 500 mA.

Wurde die Funktion OPEN gewahlt, liegt der Ausgangswiderstand oberhalb von 1 GQ. Die maximal
erlaubte Spannung liegt bei 50 V effektiv an den Ausgangen R4W und bei 50 V Gleichspannung, bzw.
50 V effektiver Wechselspannung an den Ausgangen R2W.

Hinweis:

Die Widerstandswerte im Bereich von 1 Q bis 1,2 MQ wurden absolut kalibriert. Der Widerstandswert ist
nicht im Bezug auf die SHORT-Position definiert. Die Funktionen SHORT und OPEN (Positionen) sind
lediglich flr die Funktionsprifung der getesteten Gerate vorgesehen.

Seite 42



	1. Einführung
	1.1 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	1.2 Kundenservice

	2. Gerätebeschreibung
	2.1 Lieferumfang
	2.1.1 Version RS232
	2.1.2 Version IEEE488

	2.2 Montageset 19’’
	2.3 Aufbau
	2.3.1 Elektrischer Aufbau
	2.3.2 Mechanischer Aufbau


	3. Anschlüsse und Bedienelemente
	3.1 Anschlüsse
	3.2 Tastatur
	3.3 Display

	4. Betriebsvorbereitung
	4.1 Einschalten
	4.2 Aufwärmphase

	5. Bedienung
	5.1 Standard-Modus
	5.1.1 Benutzen der Cursor-Tasten
	5.1.2 Numerisches Tastenfeld

	5.2 Hilfsparameter einstellen (SETUP-Menü)
	5.2.1 Funktion (Function)
	5.2.2 R0 (Pt, Ni) (Widerstand bei 0  C)
	5.2.3 Umschaltpunkt des aktiven Ausgangs bestimmen (4W<2W)
	5.2.4 Einheit für Temperaturen festlegen (T. unit)
	5.2.5 Lautstärke des Tastenklicks einstellen (Volume)
	5.2.6 Baudrate RS232 einstellen (optional IEEE488 Adresse)
	5.2.7 Anzeigenbeleuchtung (Lightning)
	5.2.8 Passwort für Kalibrier-Modus einstellen (Cal. code)
	5.2.9 Seriennummer (Serial n.)

	5.3 Kalibrier-Modus
	5.3.1 Empfohlene Anschlüsse für das Standard-Ohmmeter:
	5.3.2 Kalibrieren


	6. Überprüfen der Dekade
	6.1 Benötigte Ausrüstung
	6.2 Dekade einstellen
	6.3 Ablauf des Tests
	6.4 Parameter-Überprüfung

	7. Fernbedienung
	7.1 Fernbedienung an der RS232
	7.2 Fernbedienung an der IEEE488-Schnittstelle (optional)
	7.3 Befehle
	7.3.1 Syntax

	7.4 Befehlsliste
	7.4.1 Wert setzten bzw. lesen
	7.4.2 Funktion einstellen (Function)
	7.4.3 I/D (Geräteidentifikation)
	7.4.4 R0 einstellen / auslesen
	7.4.5 Einstellen der Einheit für die Temperatur (T. unit)
	7.4.6 Status Report
	7.4.7 Werte für das Umschalten zwischen den Anschlüssen 2W und 4W (4W<2W)


	8. Demoprogramm
	8.1.1 Programminstallation
	8.1.2 Programmbeschreibung

	9. Technische Daten
	9.1 Genauigkeit



<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /All

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (eciRGB v2)

  /CalCMYKProfile (ISO Coated v2 \050ECI\051)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Warning

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /sRGB

  /DoThumbnails true

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage 1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness false

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments false

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages false

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 250

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.28125

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages false

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 250

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.61538

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages false

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile ()

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<

    /DEU <>

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /BleedOffset [

        0

        0

        0

        0

      ]

      /ConvertColors /ConvertToRGB

      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)

      /DestinationProfileSelector /WorkingRGB

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks true

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles true

      /MarksOffset 6

      /MarksWeight 0.250000

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA

      /PageMarksFile /RomanDefault

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

    <<

      /AllowImageBreaks true

      /AllowTableBreaks true

      /ExpandPage false

      /HonorBaseURL true

      /HonorRolloverEffect false

      /IgnoreHTMLPageBreaks false

      /IncludeHeaderFooter false

      /MarginOffset [

        0

        0

        0

        0

      ]

      /MetadataAuthor ()

      /MetadataKeywords ()

      /MetadataSubject ()

      /MetadataTitle ()

      /MetricPageSize [

        0

        0

      ]

      /MetricUnit /inch

      /MobileCompatible 0

      /Namespace [

        (Adobe)

        (GoLive)

        (8.0)

      ]

      /OpenZoomToHTMLFontSize false

      /PageOrientation /Portrait

      /RemoveBackground false

      /ShrinkContent true

      /TreatColorsAs /MainMonitorColors

      /UseEmbeddedProfiles false

      /UseHTMLTitleAsMetadata true

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice



